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UCHBESPRECHUNGEN

Andreas HEINZ, Die gedruckten Q1- druckte Missale für das Erzbistum wurdeAndreas HEINZ, Die gedruckten hturg1-  E P  TD ,:  TE WE Rn e O E  7DaGchen Bücher der Trierischen Kırche Eın VONn einem Kölner Drucker verlegt. Diıe
beschreibendes Verzeıichnis mıt einer Eın- Ausgabe erschıen ın Basel mıt einem APp-

probatiıonsvermerk des Erzbischofs 6081ın dıie Geschichte der Liturgie 1Im
TIrierer Lanı  Q, Prof. Dr althasar Fischer und 610 gab CS die letzte Vollausgabe des

85 stag September 997 Irierer Missale Erste (priıvate) usgaben
Bıstumsarchivs des Trierer Brevıiers amen VOIL 500 her-(Veröffentlichungen des

Trier, 32) trTier. Paulinus-Verlag 997 Adus 501 erschıen ın ase e1in mehr offiz1-
(XV, 261 5.) 78.— es Brevier. Im auilie der eıt wurden

immer wleder Neuausgaben veranstaltet.
Es ist etwas Sanz anderes, ob in eiıner der des ahrhunderts be-

hılft sıch Messe und Stundengebetorlesung weıterg1bt, Was selbst
1Ur gehö oder iın kurzen Sätzen gelesen mıt Proprien, da sıch die Herausgabe von

hat, im konkreten Fall dıe rheinischen vollständig eigenen Büchern wirtschaftlich
nıcht mehr rechnet. Es kommt also eiınerBıstümer bIs 1Ns bzw. Jahrhundert

eigene nıcht-römische lıturgische Bücher Gleichzeitigkeit vVvon römıiıschen und trier1-
verwendet aben. oder ob olches scher Liturgie Die französische neogallıka-
dezıdiert für eın Bıstum nachlesen und nısche Reformbewegung hinterläßt ihre
nachvollziehen kann. Andreas Heınz hat mıiıt Spuren 1n Irier ebenso WI1e die Aufklärung.

Im Irierer Dom wırd Von 803 bIıs 814 derseinem Geburtstagsgeschenk für althasar
Fischer 85 die lıturgischen Bücher Gottesdienst mıt Lıturgiebüchern dus arls
se1ines Heimatbistums rTiIer von egınn des geifeier. 836 o1bt Bıschof ose von

Hommer das Bıstumsrituale HECU herausuchdrucks bıs Gegenwart In Wort und
Bıld aufgeliste kraft eigener bıschöflicher Autorität.

Den auptte1 der Arbeıt bıldet die Vor- Miıt Bıschof Michael CX Korum1
tellung und Beschreibung der einzelnen kam e1ın Mann mıt Streng römischer
Bücher. Es handelt sıch da die „Missalı- Ekıinstellung auf den Irierer Bıschofssitz. Er

und Proprien römischen Meßbuch“® ach Gesprächen in Rom
(36 ummern):; dıe „Meßllektionare“‘ (7 Januar 888 den römisch-tridentinischen
ummern); dıe „Brevıiere Proprien ZU) Rıtus In der Trierer Dıözese eın Die „RO-

manısierung““ fand ihren SC 893 mıtrömischen Brevier‘‘ (26 ummern); dıe .„D1Iö-
zesanrıtualien“ (30 Nummern); die .„Choral- der Eınführung des Rıtuale Romanum. den
bücher‘“‘ (10 ummern):; dıie „Diözesan- 30er und 40er Jahren UNsSeCeTES J  unde:
gesangbücher‘“‘ (12 ummern und dıie gab CS och ein1ge Versuche „ohne Rom  . mıt
„Ordinarıen Caeremonialien“‘ (*7 Num:- dem Rıtuale, S1IE wurden aber verboten.
mern). Im ersten (kürzeren) Teıl derel Heınz hat eın sehr interessantes
bietet Heınz einen 1INDILIC in die ”Ge' kurzweıiliges Buch verfaßt Man wünscht
schichte der ıturgie 1im ] rierer Land VO sich, solche er auch für andere
Ende des s bıs ZU Ende des Dıözesen geschrieben werden.
hunderts‘‘. Erzbischof Balduin von uxem- Prof. Dr. Winfried SVYD, Mödling
burg (1307-1354) gab der Irierer Liturgie
345 eıne feste Ordnung. Das DC-


